
Langenhagen. In einem
spannendenDuell der Landesliga
Süd musste sich die SG SSV/SC
Langenhagen1amSonntagdem
Tabellenführer der SG Comet/FC
56 Braunschweig 1 mit 2-6 ge-
schlagen geben. Trotz der Nie-
derlage zeigten die Langenhage-
ner Spieler einige bemerkens-
werte Leistungen.

DiE ErgEbnissE im ÜbErblick:

• Herren-Doppel 2: Kolja Sachs
und Arne Stangel mussten sich
nach einem Satzgewinn (21-15)
und einem knappen dritten Satz
mit 11-21 gegen Jonas Brassel
und Siegfried Draba geschlagen
geben.
• Damen-Doppel: Mirabel Ak-
hmerova und Madita Hänjes
siegten souverän gegen Yuditiya
Al Rizky und Jasmin Küchenthal
mit 21-14, 21-16.
• Herren-Doppel 1: Jochen Bar-
tels und Stefan Moses kämpften
tapfer, konnten aber Dittmann
und Wolff nicht bezwingen und
verloren mit 17-21, 21-15, 11-
21.
•Damen-Einzel:MirabelAkhme-
rova musste sich gegen Yuditiya
Al Rizky mit 16-21, 19-21 ge-
schlagen geben
• Gemischtes-Doppel: Kolja
Sachs und Madita Hänjes verlo-
ren gegen Dittmann und Kü-
chenthal 15-21, 19-21
• Herren-Einzel 3: Malte Heuer
fand gegen Bernd-Christian Höl-

scher keinen Zugriff und verlor
mit 11-21, 14-21.
• Herren-Einzel 2: Jochen Bartels
lieferte sich ein spannendesDuell
mit Jonas Brassel, konnte das
Spiel jedoch nach drei Sätzenmit
21-17, 15-21, 21-18 für sich ent-
scheiden.
• Herren-Einzel 1: Arne Stangel
lieferte sich mit Roland Wolff ein
hart umkämpftes Match, dass er
am Ende knapp mit 15-21, 21-
19, 17-21 verlor.
Im zweiten Duell setzten sich

die Langenhagener letztendlich

mit 5-3 gegen den Tabellenzwei-
ten die SG Gifhorn/Nienburg 4
durch und sicherten sich damit
einen wichtigen Sieg in der Lan-
desliga Süd.
Das Match begann mit dem

zweiten Herren-Doppel, in dem
Kolja Sachs und Arne Stangel
gegen Keno Gerdes und Jannis
März antraten. Dank einer Um-
wertung (falsche Aufstellung)
gewannen die Langenhagener
mit 21-0, 21-0. Im Damen-Dop-
pel machten Madita Hänjes und
Mirabel Akhmerova kurzen Pro-

Badminton: Stefan Moses (von links), Kolja Sachs, Arne Stangel,
Madita Hänjes, Mirabel Mkhmerova, Jochen Bartels und Malte
Heuer. Privat

Badminton mit beachtlichen
Ergebnissen
Niederlage der SG SSV/SC, aber Klassenerhalt bleibt möglich

zess mit Celina Ly und Maria Ga-
brielyan, die sie mit 21-8 und 21-
13 bezwangen.
Spannender wurde es im ers-

ten Herren-Doppel: Jochen Bar-
tels und Stefan Moses lieferten
sich ein intensives Duell gegen
Dennis Friedenstab und Bjarne
Janetzko. Nach einem knappen
ersten Satz unterlagen sie
schließlich mit 12-21, gewannen
den zweiten Satz mit 21-19, ver-
loren aber den dritten Satz mit
15-21.
Im Einzel glänzte Mirabel Ak-

hmerova in einem hart um-
kämpften Match gegen Celina
Ly. Nach einem ersten Satzverlust
(19-21) drehte Akhmerova auf
und gewann die folgenden Sätze
mit 21-8 und 22-20.
Das Mixed-Doppel war eine

klare Angelegenheit für Stefan
Moses und Madita Hänjes, die
Bjarne Janetzko und Maria Ga-
brielyan mit 21-9 und 21-10 be-
siegten. Jochen Bartels sicherte
sich im dritten Herren-Einzel
einenweiterenPunkt für Langen-
hagen mit 21-13 und 21-14
gegen Jannis März.
Die beiden letzten Einzel gin-

gen verloren:Arne Stangelmuss-
te sich Keno Gerdes mit 21-19,
17-21, 21-23 geschlagen geben,
während Kolja Sachs gegenDen-
nis Friedenstab deutlich mit 6-21
und 7-21 unterlag. Mit diesem
Sieg bleibt die SG SSV/SC Lan-
genhagen 1 im Rennen um den
Klassenerhalt der Liga.

Barbara aus Bissendorf
gewinnt Bargeld
Bissendorf. Sonntagnach-
mittag live in einem Fernsehstu-
dio: Das Glück hatte jetzt die
55jährigeBarbaraausBissendorf
inderWedemark.Die selbststän-
dige Friseurmeisterin war am
Sonntag eine der beiden Kandi-
daten in der TV-Show „Bingo!“.
Unter Zehntausenden Mitspie-
lern war sie ausgelost worden.
Das Wochenende begann für

Barbara und ihrem Mann mit
einer Hotelübernachtung in
Hannover. In dem Hotel ver-
brachten die beiden den Abend
vor der Sendung und konnten
sich bei einem Drei-Gänge-Me-
nü verwöhnen lassen. Dort lern-
te Barbara dann auch ihren
Gegenspieler Tino aus Hannover
kennen.
Am Sonntag ging es dann di-

rekt zu den Proben in das be-

rühmte „Bingo!“-Studio in Han-
nover. Um Punkt 17 Uhr startete
dann die Live-Show im NDR-
Fernsehen. Den ersten Punkt im
Schätzspiel holte sichderGegen-
spieler Tino. In zwei Spielrunden
setzte sich Barbara dann gegen
Tinodurchundzog ins Finale ein.
Im neuen Finalspiel „Das süße

Glück“ gewann Barbara in der
ersten Runde 4.000 Euro.
„Das riskiere ich“, meinte die

leidenschaftliche Radfahrerin.
Im zweitenVersuch erwischte

Barbara dann das Feld mit 8.000
Euro. Mit dem Geld möchte Bar-
bara Urlaub am Bodensee ma-
chen. „Bingo! - Die Umweltlot-
terie“ gibt es jeden Sonntag live
im NDR Fernsehen und es wur-
den bislang mehr als 250 Millio-
nen Euro für Umweltprojekte
eingespielt.

Nach der Sendung gab es noch ein Erinnerungsfoto mit den beiden
Moderatoren Jule Gölsdorf (rechts) und Michael Thürnau.

Foto: Büro Michael Thürnau
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